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1. LAG-Sitzungen  

Kurz vor Weihnachten 2022, am 19.12., war es nach 10 Monaten Wartezeit endlich so weit: Die 
LEADER-Region Ostfriesland erhielt das offizielle Anerkennungsschreiben des Niedersächsischen 
Landwirtschaftsministeriums. Die LEADER-Arbeit konnte im neuen Jahr mit neuem Gebietszuschnitt 
weitergehen.  

Im März fand die erste, konstituierende Sitzung der LAG Ostfriesland an der Ems im Ratssaal der 
Gemeinde Moormerland statt. Es wurden u. a. die Geschäftsordnung und die Startprojekte be-
schlossen sowie die Fördersätze für Projektträger angepasst, die nicht zum Vorsteuerabzug berech-
tigt sind. Damit v. a. die gemeinnützigen und ehrenamtlich geführten Vereine nicht schlechter ge-
stellt sind, ist diese Anpassung vorgenommen worden. 

Bei der zweiten LAG-Sitzung im Juni im Bunder Rathaus wurden zwei Projekte sowie die Förderung 
des Regionalmanagements beschlossen; der Ausschreibungsprozess hatte bereits begonnen. In der 
dritten Sitzung im Ulenhoff im August wurde über den Scoring-Prozess diskutiert, der sich durch 
„die Scoring-Gruppe“ im Vergleich zur letzten Förderperiode verändert hat. Darüber hinaus wurden 
vier weitere Projekte beschlossen.  

Die ersten drei Sitzungen wurden durch die federführende Gemeinde Moormerland und das ArL 
organsiert und durchgeführt, da in dieser Zeit noch kein Regionalmanagement beauftragt war.  
Das neue, aber bereits bekannte Regionalmanagement-Team der ARSU, welches dann Anfang No-
vember beauftragt wurde, startete direkt mit der vierten Sitzung im November im DGH Boekzeteler-
fehn. In einer intensiven Sitzung wurden fünf weitere Projekte und die Streichung des Stichtages 
Januar 2024 beschlossen. 

LAG-Sitzung im November: LAG-Mitglieder und das Regionalmanagement-Team der ARSU GmbH 
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2. Umsetzungsstand der Projekte  

Die LAG Ostfriesland an der Ems war bereits im ersten Jahr der neuen Förderperiode sehr aktiv 
und umsetzungsstark und die Nachfrage nach der LEADER-Förderung hoch! Ende 2023 ergibt sich 
damit folgendes Bild:  

➢ 15 Projekte erhielten ein positives LAG-Votum, davon sind 5 Projekte bewilligt und 1 Projekt 
wurde bereits umgesetzt.  

➢ Mit den positiven Voten hat die LAG über rund 1,77 Mio. € verfügt. Davon sind rund 380.000 € 
per Bewilligungen gebunden. 

➢ Damit verbleiben der LAG noch rund 540.000 € des Budgets für Projekte.  

➢ Dem Handlungsfeld A) Lebenswerte Orte wurden 11 Projekte zugeordnet, dem Handlungs-
feld B) Regionale Wirtschaft 8 Projekte und dem Handlungsfeld C) Natur und Landschaft 5 Pro-
jekte.1  

➢ Die Zwischenziele 2025 für die Handlungsfelder wurden bereits vollständig bzw. übererfüllt 
(mit einer Ausnahme: Es gab kein Projekt zur Förderung regionaler Produkte).  

➢ Mit dem Blick auf die Ziele für 2027 zeigt sich, dass einige Ziele bereits vollständig bzw. überer-
füllt sind (v. a. in den Bereichen attraktive Orte (A), lebendiges Miteinander (A) und Aktiv-/ Na-
turtourismus (B)). Nachholbedarf besteht v.a. in den Bereichen Regionale Produkte (B), regio-
nale Wirtschaft (B), Umwelt-/Klima-/Nachhaltigkeitsbildung (C), Klimaschutz/-anpassung (C) 
und Vernetzung (D).  

Nr. Stichtag Projekt LEADER-Förderung Status  

(Stand 31.12.2023) 

1 Startprojekt Baumwipfelpfad und Waldschule  
(Stiftung Ökowerk Emden) 

250.000,00 € beschlossen 

2 Startprojekt Historischer Rundweg Stapelmoor 
(Stadt Weener) 

5.200,00 € bewilligt 

3 Startprojekt Mehrgenerationenplatz  
(Open Dören e. V.) 

130.000,00 € beschlossen 

4 Startprojekt Beleuchtung Radweg  

(Gemeinde Westoverledingen) 
250.000,00 € bewilligt 

5 30.01.2023 Potenzialstudie Mehrgenerationenpark 
(Gemeinde Moormerland) 

32.000,00 € bewilligt 

6 15.04.2023 Rheiderländer Leistungsschau  
(Werbegemeinschaft Weener) 

12.605,04 € ausgezahlt 

7 15.04.2023 Potenzialstudie Alte Pastorei  
(Ev.-ref. Kirchengemeinde Rorichum) 

12.400,00 € bewilligt 

 
1 Projekte können mehreren Handlungsfeldern zugeordnet werden.  
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Nr. Stichtag Projekt LEADER-Förderung Status  
(Stand 31.12.2023) 

8 15.07.2023 Digital vor Ort 2.0  
(Landkreis Leer) 

68.349,18 € bewilligt 

9 15.07.2023 Außerschulischer Lernort Breinermoor 
(Landkreis Leer, Abfallwirtschaftsbe-
trieb) 

77.290,90 € beantragt 

10 15.07.2023 Revitalisierung Brücken Emsdeich  

(Gemeinde Westoverledingen) 
200.000,00 € beantragt 

11 15.07.2023 Erweiterung AWO-Vereinsheim  
(AWO Ortsgruppe Moormerland e. V.) 

59.873,95 € beantragt 

12 15.10.2023 Evenburg-Allee (Landkreis Leer) 182.000,00 € beschlossen 

13 15.10.2023 Sammlung Museumsverbunds  
(Ostfriesische Landschaft) 

55.927,00 € beschlossen 

14 15.10.2023 Sielbauwerke Esklum und Weekeborg 
(Gemeinde Westoverledingen) 

200.000,00 € beschlossen 

15 15.10.2023 Ebbe-Flut-Sandplatz  
(Reiterverein Petkum-Oldersum e. V.) 

167.625,00 € beschlossen 

   1.771.071,07 €  

 

3. Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit 

Da erst im November das neue Regionalmanagement beauftragt worden ist, wurde die LEADER-
Region in der Übergangszeit durch die federführenden Gemeinde Moormerland vertreten. Alle 

wichtigen Informationen wurden auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht.  

Potenzielle Antragsteller und Interessierte konnten sich darüber hinaus über die alte URL der Vor-
gängerregion (LEADER-Region Östlich der Ems) informieren. Die Homepage wurde bis Mitte 2023 
kontinuierlich erweitert und aktualisiert (Informationen zu fertig gestellten Projekten, Ankündi-
gungen etc.). 

Seit Januar 2024 ist der Internetauftritt der Region Ostfriesland an der Ems unter der Adresse 
https://ostfriesland-an-der-ems.de/ erreichbar. Auch die Öffentlichkeitsarbeit über die lokale 
Presse wurde fortgeführt. Es fanden jedoch nur die wichtigsten Arbeiten statt, da ohne das Regio-
nalmanagement die personellen Ressourcen fehlten, wenngleich die Gemeinde Moormerland als 
federführender Partner auch am Netzwerktreffen der LEADER-Regionen teilgenommen hat. 

 

https://ostfriesland-an-der-ems.de/
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4. Besondere Aktivitäten des REMs & der LAG 

Besondere Aktivitäten des Regionalmanagements fanden im Jahr 2023 noch nicht statt. Allerdings 
fanden erste Netzwerktreffen der ostfriesischen LEADER-Regionen statt, an denen das Regional-
management teilgenommen hat. 

Für die Arbeit der LAG ist hervorzuheben, dass das erste Jahr bereits von viel Engagement geprägt 
war und der LEADER-Prozess bereits ordentlich an Fahrt aufgenommen hat.  

Zwar hatte im Jahr 2022 die Zusammenarbeit mit den Rheiderländern bereits begonnen, ab 2023 
war die neue Zusammensetzung der LAG dann aber offiziell. Nicht zuletzt ist hier das Scoring der 
insg. 15 Projekte zu nennen, dass durch Scoring-Gruppen in unterschiedlicher Besetzung erfolgte. 
Das Scoren einzelner LAG-Mitglieder war neu (in der vorherigen Förderphase ist das Scoring durch 

das Regionalmanagement erfolgt). Auf Wunsch der LAG wurde dies eingeführt (hierdurch wird 
diese mehr mit einbezogen). Auch das Modell hatte sich ggü. der letzten Förderperiode etwas ver-
ändert. Durch die Einführung dieser Neuerungen mussten die LAG-Mitglieder sich mit dieser Ar-
beit also erst einmal im Detail vertraut machen und in diese Aufgabe hereinwachsen. 

5. Nächste Ziele des REMs & der LAG 

Gemeinsam mit den anderen ostfriesischen LAGn ist ein LEADER-Regionaltag und eine erste Berei-
sung erfolgreich umgesetzter LEADER-Projekte in Vorbereitung. Den Regionaltag bereiten die Regi-
onalmanagements gemeinsam vor, die Bereisungen sind jährlich geplant und werden abwechselnd 
jeweils von einer der Regionalmanagements vorbereitet. Die erste Bereisung findet im September 

2024 statt und wird von der Regionalmanagerin des Fehngebietes organisiert. 


